
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

1.Was ist meine Motivation für den Kirchenvorstand zu kandidieren? 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich dazu beitragen 
möchte, dass unsere Pfarrei als lebendige Gemeinschaft des Glaubens 
weiter zusammenwächst. Dabei sehe ich eine wichtige Aufgabe darin, 

das Vertrauen in die Kirche zu stärken und sie behutsam an die 
Veränderung unserer Zeit anzupassen. Ich möchte gemeinsam an 
Bewährtes anknüpfen und zugleich offen für neue Ideen sein. 
 
2. Wofür möchte ich mich im Kirchenvorstand der neuen Stadtpfarrei 
besonders einsetzen? 
 
Im Kirchenvorstand der neuen Stadtpfarrei möchte ich mich besonders 
dafür einsetzen, dass unsere Pfarrei als lebendige Gemeinschaft des 
Glaubens weiter zusammenwächst. Mir liegt am Herzen, das Vertrauen 

in die Kirche zu stärken und neue Wege zu finden, wie wir Glauben und 
Gemeindeleben zeitgemäß gestalten können.  
 
3. Ein persönlicher Satz über mich: 
Ich bin ein Mensch, dem das Miteinander wichtig ist. Ich höre zu, 
bringe mich verlässlich ein und setze mich gerne für gemeinsame 
Lösungen ein. 
 

 

 

 

 

 

 

Domenic Rosendaal 

Verwaltungswirt 

28 Jahre 

 

Gertrud Nowotsch 

Justizfachwirtin i. R. 

73 Jahre 

derzeit KV-Mitglied 

 

 

Ich möchte meine langjährige Arbeit im KV einfach fortsetzen! 



 

 

Theodor de Witt 

Dipl. Informatiker 

65 Jahre 

derzeit KV-Mitglied 

Barbara Speer 

Steuerfachwirtin i. R. 

68 Jahre 

derzeit KV-Vorstand 

Was ist meine Motivation für den KV zu kandidieren? 

Ich möchte auch weiterhin im KV mitarbeiten, da ich seit 
den Anfängen der Umstrukturierungen in den jeweiligen 

Koordinierungs- bzw. PEP-Gruppen mitgearbeitet habe.  

Wofür möchte ich mich besonders einsetzen? 

Ich denke, dass KV-Mitglieder sich nicht „besonders“ für 

eine Sache einsetzen sollten, sondern dass sie gemeinsam 

mit dem PGR das „große Ganze“ der Stadtpfarrei im Auge 

haben sollen. 

Ein Satz über mich: 

Ich werde auch in Zukunft dafür stehen, dass Kirche, nicht 

nur in Oberhausen, sondern grundsätzlich in der 

Öffentlichkeit sichtbar ist. Mir ist es wichtig, mit den 

Menschen zusammen zu arbeiten und mich auch 

persönlich einzubringen. 

 

Meine Motivation für den Kirchenvorstand zu kandidieren: 

1) Ich kandidiere wieder für den Kirchenvorstand, weil ich 

dadurch die Möglichkeit habe die Entwicklung mit zu gestalten. 

Dafür möchte ich mich stark machen: 

2) Ich möchte dafür sorgen, dass Räume und Orte, die unserer 

Seele Kraft geben, erhalten und geschützt werden. 

Ein Satz über mich: 

3) Ich bin seit meiner Zeit als Messdiener ehrenamtlich in 

unterschiedlichen Tätigkeiten mit der Kirche verbunden. 


